Der Grundstoff
Basalt:    

 Die Lagerstätte Eltersberg ist im Miozän entstanden und wird dem Vogelsberg zugeordnet, Mitteleuropas größtem zusammenhängenden Basaltgebiet (ca. 2.500 km2).

Typisch für das magmatische Ergussgestein  Basalt, ist die häufig eckige, säulige Zergliederung durch Abkühlung  und die hohe Druckfestigkeit.


Das Material aus der Lagerstätte Eltersberg weist Festigkeiten bis zu  550 N/mm2 auf. 

Die Rohdichte liegt um 3.070 kg/m3.

Die Zerkleinerung erfolgt durch bis zu 3 Brechvorgänge, wobei spezielle Kegelbrecher einen hohen  Anteil  kubisch geformter Körner erzeu​gen und eine hohe Qualität sichern. 

Die Klassierung und vollautomatische Dosierung sind beson​ders auf Gesteinskörnungen für Betonherstellung abgestellt.

Zement:
Die Rohstoffe Kalk​stein und Ton oder Kalkmergel werden fein gemahlen und gemischt und danach bis zur Sinterung (1400 - 1500_C) in Drehöfen gebrannt. Aus dem Zementklin​ker, dem ges​interten Brandgut, wird durch Feinmahlen unter Zugabe von Gips und Zumahlstoffen Zement gewonnen.

Sand:
Die verwendeten Flusssande zeichnen sich durch hohe Gleichmäßigkeit und runde Kornform aus. Sie wurden in Jahrmillionen vom 
Wasser in ihre Lagerstätten transportiert und geformt. Quarz als Hauptmineral steht für hohe Festigkeit. 

